
 

 
 
 

Pressemitteilung 

Die meisten jungen Menschen blicken positiv 

in ihre berufliche Zukunft 
  
Die jungen Menschen in Deutschland schätzen ihre Berufsaussichten überwiegend als gut ein. 

Jede:r Zweite von ihnen geht davon aus, dass ein Berufsabschluss in Zukunft immer wichtiger 
wird. Allerdings fühlen sich viele von der Schule ungenügend auf die Arbeitswelt vorbereitet 

und sehen die Bildungschancen für Kinder und Jugendliche ungerecht verteilt.  
 

Berlin/Gütersloh, 8. Dezember 2023 Die große Mehrheit der jungen Menschen in Deutschland blickt 
ihrer beruflichen Zukunft positiv oder eher positiv entgegen (insgesamt 88 Prozent). Von den 14- 

bis 21-Jährigen gibt nur rund jede:r Zehnte an, negative Erwartungen zu haben. Das geht aus einer 
repräsentativen Forsa-Befragung im Auftrag der Bertelsmann Stiftung und der Deutschen Kinder- 

und Jugendstiftung zum heutigen Tag der Bildung hervor. Dabei sind sich die jungen Menschen 
durchaus bewusst, wie wichtig ein Berufsabschluss für ihre berufliche Zukunft sein wird: Die Hälfte 

der befragten Jugendlichen und jungen Erwachsenen erwartet, dass die Bedeutung einer 

abgeschlossenen Ausbildung oder eines abgeschlossenen Studiums für die berufliche Zukunft in 

den nächsten zehn Jahren eher zunehmen wird.  

 

„Viele junge Menschen können gut einschätzen, welche Anforderungen die Arbeitswelt an sie 

stellen wird. Gleichzeitig fühlen sie sich angesichts der Fülle an beruflichen Möglichkeiten oft 

überfordert. Deshalb brauchen wir mehr Angebote für eine enge und individuelle Beratung und 
Begleitung“, sagt Clemens Wieland, Experte der Bertelsmann Stiftung für berufliche Bil-dung.  
 

Zweifel an guter Berufsvorbereitung in der Schule 
 
Skeptischer zeigen sich die jungen Menschen bei der Frage, inwieweit Schüler:innen in der Schule 
hinreichend auf das Berufsleben vorbereitet werden. Nur knapp ein Drittel der Befrag-ten 
(insgesamt 31 Prozent) vertritt die Ansicht, dass es der Schule gut oder sehr gut gelingt, 
Jugendlichen die relevanten Kenntnisse und Fähigkeiten für eine berufliche Zukunft zu vermit-
teln. Insgesamt 67 Prozent der Befragten geben an, dass dies weniger gut oder gar nicht ge-lingt. 
 
Gefragt, welches die aus ihrer Sicht wichtigsten Kenntnisse und Fähigkeiten für ihre eigene 
berufliche Zukunft sind, halten nahezu alle jungen Menschen Selbstorganisation (98 Prozent), 
Höflichkeit und Toleranz gegenüber anderen Menschen (97 Prozent) und Kenntnisse der deut-
schen Sprache (92 Prozent) für wichtig oder sehr wichtig. Erst danach folgen für sie Fremd-
sprachen (84 Prozent), Kompetenzen in den Bereichen Mathematik und Naturwissenschaften (80 
Prozent), Berufserfahrung in Form eines Praktikums (80 Prozent) oder gesellschaftliches 
Engagement (74 Prozent). 
 
„Jedem jungen Menschen die Chance auf einen Berufsabschluss geben“ 

 
Wie in den Vorjahren, äußern die Befragten weiterhin Zweifel an der Chancengerechtigkeit im 
deutschen Bildungssystem: Nur rund ein Drittel der Jugendlichen und jungen Erwachsenen ist der 
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Meinung, dass alle Kinder in Deutschland im Großen und Ganzen unabhängig von ihrer sozialen 
und kulturellen Herkunft die gleichen Chancen auf eine gute Bildung haben. Eine Mehrheit von 64 
Prozent findet hingegen, dass dies eher nicht der Fall ist.  

 
Obendrein gehen sie davon aus, dass sich an der Situation auch künftig grundlegend wenig ändern 

wird: Lediglich ein Drittel der jungen Menschen nimmt an, dass in zehn Jahren gleiche 
Bildungschancen für alle Kinder in Deutschland herrschen werden, während eine Mehrheit von 57 

Prozent dies eher bezweifelt. „Viele junge Menschen erkennen genau, dass wir im Bil-dungsbereich 
ein Gerechtigkeitsproblem haben. Mit Blick auf faire Chancen einerseits und den Arbeits- und 

Fachkräftemangel andererseits muss unsere Gesellschaft alles dafür tun, wirklich jedem jungen 

Menschen die Chance auf einen Schul- und Berufsabschluss zu geben“, sagt Andreas Knoke von 
der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung. 
 

„Bedürfnisse der jungen Menschen ernst nehmen“ 

 
Allen Befragten wurden Vorschläge vorgelegt, wie es gelingen könnte, Jugendliche und junge 
Erwachsene beim Wechsel von der Schule in eine berufliche Ausbildung oder ein Studium besser 

zu unterstützen. Eine deutliche Mehrheit hält es für wichtig, Schulen zu beruflichen 

Orientierungsangeboten, wie zum Beispiel Beratung oder Praktika, zu verpflichten (91 Prozent). 

Große Zustimmung findet auch eine finanzielle Unterstützung, die es ermöglicht, für einen 
Ausbildungs- oder Studienplatz umzuziehen (90 Prozent). 85 Prozent sind der Meinung, dass 

Kompetenzen und Erfahrungen über das Notenzeugnis hinaus stärker anerkannt werden sollten.  
 

„Es ist wichtig, die Bedürfnisse der jungen Menschen ernst zu nehmen und sie viel stärker zu 
berücksichtigen, wenn es um bildungspolitische Maßnahmen geht. Denn sie wissen am besten, 
was sie an Unterstützung benötigen und wie sie mit Angeboten, beispielsweise zur 

Berufsorientierung, erreichbar sind“, betonen die Experten von Bertelsmann Stiftung und 

Deutscher Kinder- und Jugendstiftung. 
 
 
Weiterführende Links: 
 

• Optimistisch aber systemkritisch – Der Übergang von der Schule in den Beruf im  

Stimmungsbild junger Menschen: www.tag-der-bildung.de/jugendbefragung-2023  

• Übergang von der Schule in den Beruf – Ergebnisse einer repräsentativen Befragung zum Tag 
der Bildung 2023: www.tag-der-bildung.de/jugendbefragung-2023   

• Weiteres zum Tag der Bildung: www.tag-der-bildung.de 

• 22 Prozent – Die Übersehenen am Übergang in die Ausbildung: www.dkjs.de/22-prozent  
 
 
 

 

 
 

http://www.tag-der-bildung.de/jugendbefragung-2023
https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.tag-der-bildung.de%2Fjugendbefragung-2023&data=05%7C01%7C%7Ce5226abe38464c659b7c08dbf4aa306c%7C7d7c3f36655c4e7a87d289ca2110c1d3%7C0%7C0%7C638372784046431705%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C3000%7C%7C%7C&sdata=zJ%2BWHnixEidBYXVXUAxilaPd6MMYpaspkVL4geXv7o0%3D&reserved=0
http://www.tag-der-bildung.de/
https://www.dkjs.de/22-prozent/
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Zusatzinformationen: 
Die Initiative Tag der Bildung ist eine ganzjährige Aktionslinie, die jährlich am 8. Dezember im 

Rahmen eines Aktionstages ihren Höhepunkt findet. Der Tag der Bildung wird in diesem Jahr 
gemeinsam von der Bertelsmann Stiftung und der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung 

ausgerichtet. Für die vorliegende Umfrage zum Schwerpunktthema „Übergang von Schule in den 
Beruf“ hat die forsa Gesellschaft für Sozialforschung und statistische Analysen 1.075 Jugendliche 
und junge Erwachsene im Alter von 14 bis 21 Jahren befragt. Die Erhebung erfolgte vom 16. August 

bis 25. September 2023 mithilfe eines repräsentativen Online-Panels.  
 

          

 
Unsere Experten:  

  Clemens Wieland, Telefon: 0 52 41 81 81 352 

E-Mail: clemens.wieland@bertelsmann-stiftung.de 

 

 Andreas Knoke, Telefon: 0 30 25 76 76 26 

E-Mail: andreas.knoke@dkjs.de 

   

 

 

Über die Bertelsmann Stiftung: Menschen bewegen. Zukunft gestalten.  

Die Bertelsmann Stiftung setzt sich dafür ein, dass alle an der Gesellschaft teilhaben können – politisch, wirtschaftlich und 

kulturell. Unsere Programme: Bildung und Next Generation, Demokratie und Zusammenhalt, Digitalisierung und 

Gemeinwohl, Europas Zukunft, Gesundheit, Nachhaltige Soziale Marktwirtschaft. Dabei stellen wir die Menschen in den 

Mittelpunkt. Denn die Menschen sind es, die die Welt bewegen, verändern und besser machen können. Dafür erschließen 

wir Wissen, vermitteln Kompetenzen und erarbeiten Lösungen. Die gemeinnützige Bertelsmann Stiftung wurde 1977 von 

Reinhard Mohn gegründet.  

Weitere Informationen: www.bertelsmann-stiftung.de 

 

 

                          
 

 

Über die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung: Wirksam nah dran! 

Die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) setzt sich für Bildungserfolg und Teilhabe von Kindern und 

Jugendlichen ein. Jedes Kind soll seine Potenziale und Talente entdecken und entfalten können. Als unabhängige und 

parteipolitisch neutrale Initiative stößt die Stiftung gemeinsam mit vielen Unterstützern und Mitstreitern in ihren 

Programmen Veränderungen an.  

Weitere Informationen: www.dkjs.de 
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